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 Energie ist Zukunft
Erfolgsgeschichten aus Lateinamerika
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Wichtiger Hinweis:
Da diese Publikation kurz vor der Fusion der GIZ entstanden ist, beziehen sich die beschriebenen Ereignisse,  
Projekte und Personen teilweise noch auf DED und InWEnt.

Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH bündelt die Kom petenzen und  
langjährigen Erfahrungen von Deutschem Entwicklungsdienst (DED) gGmbH, Deutscher Gesellschaft für  
Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH und InWEnt Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH  
seit dem 1. Januar 2011 unter einem Dach. 

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die deutsche Bundesregierung bei der Erreichung ihrer Ziele in  
der internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.giz.de

Gender-Hinweis zur geschlechtlichen Bezeichnung: 
Die im Text verwendeten Begriffe wenden sich gleichwertig an Frauen und Männer. Eine plurale oder  
männliche Form setzen wir stellenweise lediglich zur Vereinfachung der Lesbarkeit ein, ohne ein Geschlecht 
bevorzugen oder benachteiligen zu wollen.

Quelle: IEA

Länderporträt Argentinien 

A rgentinien zählte bis zur Mitte des vergangenen Jahrhunderts zu den 
reichsten Ländern der Welt und erlebt heute nach dem Staatsbankrott 
2001 eine langsame Erholung. Die Stromversorgung ist geprägt durch 
Engpässe und Stromunterbrechungen. Mehr als zwei Millionen Men-

schen, die meisten im ländlichen Raum, vor allem auf dem Land, haben keinen 
Zugang zu Elektrizität.

Seine Primärenergie deckt Argentinien zu etwa 80 Prozent aus landeseigenem Gas 
und Öl. Wasserkraft trägt mehr als 30 Prozent zur Stromerzeugung bei. Obwohl der 
argentinische Energiemarkt seit 1992 nach und nach privatisiert wurde, legt der Staat 
Preisobergrenzen fest, die die argentinischen Strompreise niedrig halten. Aufgrund 
der steigenden Nachfrage und der zunehmenden Knappheit von Erdgas sind die 
Preise in den vergangenen Jahren gestiegen, wenngleich auf niedrigem Niveau.

Projekte mit Erneuerbaren Energien gibt es – bis auf Wasserkraft – in Argentini-
en nur wenige. Es existieren kaum Förderungsinstrumente des Staates, lediglich in 
netzfernen Regionen werden Erneuerbare Energien als Nischenlösungen gefördert. 
Das Potenzial ist allerdings groß, insbesondere bei Wind und bei Biomasse.
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Leistung und Stromerzeugung aus netzgebundenen Erneuerbaren Energien 2008
(Gesamtstromerzeugung: 121.906 GWh)
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